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Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV)

SV Memmingerberg : TV Boos 1924 II 
Samstag, 07.01.2023, 17:00 Uhr

Bott und Betz bereiten dem TV Boos 1924 II den Weg zum 
Teamerfolg

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV Boos 1924 II am vergangenen Samstag in der
Herren Landesliga Westsüdwest (Bayerischer TTV) beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV
Memmingerberg. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Tobias Bott. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Sebastian Bott nun 7 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen Zähler für das Team verpassten Ammann / Stetter bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Bott / Bott. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei der wenig später
folgenden 1:3-Niederlage gegen Betz / Betz hatten Widmann / Wirth nur im ersten Satz eine
Chance. Ohne Satzgewinn für Honauer / Wassermann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Utz / Beißer. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Fast verloren schien wenig später das Spiel von Carina Ammann gegen Andreas
Betz, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Carina Ammann jedoch die richtige Taktik
gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte im
Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Patrick
Widmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Sebastian Bott dann doch niedergerungen worden.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Benedikt Beißer zeigte Stefan Honauer wiederum seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Eher wenig Gegenwehr bekam Matthias Stetter bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Hannes Utz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Daniel Wassermann bekam es nun mit Tobias Bott zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Daniel Wassermann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Die gewinnbringende Taktik fehlte indes Julian Wirth bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Bernd Betz ab dem Start. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der
erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Betz ging. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Memmingerberg und des TV Boos 1924 II. 2:3 endete wenig später das im Vorhinein
bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Carina Ammann und Sebastian Bott aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim
nachfolgenden 8:11, 9:11, 11:13 gegen Andreas Betz fand Patrick Widmann von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Stefan Honauer Hannes Utz in fünf Sätzen. Der neue Zwischenstand war 5:7. Einen
knappen Sieg feierte dann Matthias Stetter beim 11:5, 9:11, 9:11, 11:7, 11:3 gegen Benedikt Beißer,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Daniel Wassermann hatte daraufhin gegen
Bernd Betz dagegen beim 5:11, 8:11, 6:11 wenig zu bestellen. Lange umkämpft war die im Voraus
anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Julian Wirth und Tobias Bott,
bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 8:11, 11:7, 6:11, 9:11 durchsetzte. Das war nichts für schwache
Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach nun 9 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Memmingerberg nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg am 14.01.2023 erfolgreich zu sein.
Die Mannschaft des TV Boos 1924 II wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TV Waal am 14.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Memmingerberg

Doppel: Ammann / Stetter 0:1, Widmann / Wirth 0:1, Honauer / Wassermann 0:1 
Einzel: C. Ammann 1:1, P. Widmann 0:2, S. Honauer 2:0, M. Stetter 2:0, D. Wassermann 1:1, J.
Wirth 0:2 

 TV Boos 1924 II
Doppel: Betz / Betz 1:0, Bott / Bott 1:0, Utz / Beißer 1:0 
Einzel: S. Bott 2:0, A. Betz 1:1, H. Utz 0:2, B. Beißer 0:2, B. Betz 2:0, T. Bott 1:1


